
 

 

  

N I E D E R S C H R I F T 
 

über die Sitzung des Samerberger Gemeinderates 

vom Dienstag, den 28. Februar 2023 

im Feuerwehrhaus Törwang (Schulungsraum 1. Stock) 

 
 

 
Alle Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen; erschienen sind nachstehende Mitglieder, also 

mehr als die Hälfte. 

 

Vorsitzender:  

1. Bgm. Georg Huber 

  Gemeinderäte: 

Auer Michael 

Bauer Christian 

Daxlberger Franz 

Hager Simon                         ab 19.40 Uhr 

Heibler Christoph 

Hörl Thomas Dr. 

Köppl Andreas 

Sattlberger Michael 

Schmid Thomas 

Schulze-Strein Irene Dr. 

Staber Christian 

Stuffer Johannes 

Ull Wolfgang 

 
 

 

Die Beschlussfähigkeit war damit hergestellt. 

 
Entschuldigt fehlte ..1...  Mitglied, nämlich:  

Eckert Christine.............................................  

 

Vorsitzender:        Schriftführer: 

1. Bürgermeister Georg Huber     Andreas Müllinger 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 I. öffentliche Sitzung 

_________________________ 

 

 

TOP 1:   Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 31.01.2023 

 

Der Vorsitzende, Erster Bürgermeister Georg Huber, informiert die Mitglieder über die  

Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 31.01.2023. 

 

Beschluss:  

Der Gemeinderat genehmigt einstimmig die Sitzungsniederschrift. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesend:   13     

Ja-Stimmen:   13      

Nein-Stimmen:    0     

Persönlich beteiligt:    0 

 

 

 

TOP 2:   Kommunale Wohnraumförderung; 

Schaffen von Mietwohnraum durch Neubau, Änderung oder Erweiterung von 

Gebäuden 

 

Herr Dieter Kannengießer informiert den Gemeinderat über bezahlbare Wohnungen und 

deren Förderungsmöglichkeiten für Kommunen, sowie seine eigenen Erfahrungen bei 

mehreren durchgeführten Projekten. 

In seinem Vortrag wurden die unterschiedlichen Fördermöglichkeiten des Staates, welche 

Maßnahmen grundsätzlich gefördert werden können, in welcher Höhe überhaupt geför-

dert werden kann, Grundvoraussetzungen für eine Förderung, angemessene Wohnflä-

chen nach dem sozialen Wohnungsbau, Belegungs- und Mietbindungsarten sowie die Ab-

wicklung der Förderleistungen dargestellt. 

Eine Beschlussfassung erfolgt nicht. 

 

 

TOP 3:   Änderung der Gebührensatzung für die Kindertagesstätten 

 

Der Vorsitzende, Erster Bürgermeister Georg Huber, informierte den Gemeinderat über die 

gesamten Einnahmen und Ausgaben des Kindergartens und der Kinderkrippe im 

abgelaufenen Haushaltsjahr.  

 

Die Einnahmen betragen 780.000,00 € und die Ausgaben 1.237.000,00 €, so dass sich ein 

Defizit in Höhe von 457.000,00 € ergab. 

Die letzte Gebührenanpassung erfolgte im Jahre 2016. 

 

 Die Aufstellung der bisherigen Kindergarten- und Krippengebühren und der neuen 

Gebühren wurde den Mitgliedern ebenso wie die aktuelle Situation zum 

Anstellungsschlüssel zur Verfügung gestellt. 

 

Mit der geplanten Gebührenerhöhung wird kein weiteres Spielgeld, kein zusätzliches 

Portfolio-Geld, kein Mediengeld und Kochgeld erhoben. 



 

 

 
 

Beschluss: 

Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag zur Gebührenerhöhung ab dem neuen 

Kindergartenjahr zu. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesend:   14     

Ja-Stimmen:     8      

Nein-Stimmen:    6     

Persönlich beteiligt:    0 

 

 

 

TOP 4:   Änderung der Gebührensatzung für die Mittagsbetreuung 

 

Der Vorsitzende, Erster Bürgermeister Georg Huber, informiert den Gemeinderat über die 

jährlichen Einnahmen in der Mittagsbetreuung in Höhe von 35.000,00 bis 45.000,00 € (je 

nach Gruppenanzahl) und Ausgaben von ca. 80.000,00 €. 

Das jährliche Defizit beträgt ca. 35.000,00 € bis 45.000,00 €. 

Der Vorschlag zur Gebührenerhöhung wurde den Mitgliedern zur Verfügung gestellt. 

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag zur Gebührenerhöhung ab dem neuen Schuljahr 

zu. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesend:   14     

Ja-Stimmen:   11      

Nein-Stimmen:    3     

Persönlich beteiligt:    0 

 

 

 

 

 

TOP 5:   Bestellung eines neuen Feldgeschworenen 

 

Der Vorsitzende, Erster Bürgermeister Georg Huber, teilt dem Gemeinderat mit, dass der 

langjährige Feldgeschworene, Herr J. Staber ausgeschieden ist. Nach den rechtlichen 

Vorgaben hat der ausgeschiedene Feldgeschworene ein Vorschlagsrecht, der von den 

anderen Feldgeschworenen der Gemeinde Samerberg zu wählen und anschließend vom 

Gemeinderat zu bestätigen ist. Herr M. Irger wurde vorgeschlagen und von den 

Feldgeschworenen einstimmig gewählt. 

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat bestätigt Herrn M. Irger zum neuen Feldgeschworenen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesend:   14     

Ja-Stimmen:   14      

Nein-Stimmen:    0     

Persönlich beteiligt:    0 

 



 

 

 
 

 

TOP 6:   Antrag Fraktion Zukunft Samerberg 

Beitritt zur Initiative Lebenswerte Städte und Gemeinden 

 

Der Vorsitzende, Erster Bürgermeister Georg Huber, teilt dem Gemeinderat den Antrag der 

Fraktion Zukunft Samerberg vom 13.02.2023 mit.  

 

Beantragt wird der Beitritt zur Städteinitiative „Lebenswerte Städte und Gemeinden“, 

sowie die Unterstützung deren Positionspapier gegenüber dem Bund. 

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat stimmte auf die Frage, wer für den genannten Antrag der Fraktion 

Zukunft Samerberg ist, mit 7 Ja-Stimmen und 7-Nein-Stimmen ab. 

Nach § 25 Abs. 5 Satz 2 der Geschäftsordnung des Gemeinderats der Gemeinde 

Samerberg (Stand 12.05.2020) und Art. 51 Abs. 1 Satz 2 GO gilt der Antrag bei 

Stimmengleichheit als abgelehnt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesend:   14     

Ja-Stimmen:     7      

Nein-Stimmen:    7     

Persönlich beteiligt:    0 

 

 

TOP 7: Bekanntgaben, Sonstiges 

 

 

FFW Törwang – 150-jähriges Gründungsfest: 

 

Die freiwillige Feuerwehr Törwang feiert vom 27.07.2023 bis 31.07.2023 ihr 150-jähriges Grün-

dungsfest. Die Gemeinde Samerberg spendet einen Betrag von 300,00 €. 

 

 

E-Mail von Frau Dr. Irene Strein vom 27.02.2023 über regenerative Energien: 

 

Der Vorsitzende, Erster Bürgermeister Georg Huber, gibt der Verfasserin bekannt, dass er 

bereits bei der letzten Gemeinderatssitzung zu diesem Thema Auskünfte erteilt hat.  

Aufgrund der bereits länger andauernden Arbeitsunfähigkeit von dem Mitarbeiter des 

Bauamtes können dzt. nicht alle Aufgaben zeitnah bewältigt werden.  

In der KW 10 findet eine gemeinsame Besprechung mit dem Ingenieurbüro Veit statt, um 

die weitere Vorgehensweise abzustimmen. 

 

 

Geschlossen und gefertigt: 

 

 

 

 

__________________________________   _______________________________ 

               Georg Huber                                                                   Andreas Müllinger   

             1. Bürgermeister                                                                 Schriftführer 

 


